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Expertin/Experte für  
Öffentlichkeits- & Bürgerbeteiligung  
Dialog- und Beteiligungsprozesse in der  
Stadtentwicklung gestalten (6 Tage) 

Juni – Juli 2026 
Seminare in Dortmund und Webinare | NW260601

STADTENTWICKLUNG UND BÜRGERBETEILIGUNG 

NEU ZERTIFIKATSLEHRGANG



Ihre Dozierenden
Dr. Sarah Ginski-Thiele
Stadtplanerin Dr.-Ing.; Fachleitung Stadt- und Regionalentwicklung bei Zebralog; konzipiert, 
moderiert und begleitet seit 2018 crossmediale Beteiligungs- und Dialogprozesse; davor als wis-
senschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Planungstheorie und Stadtentwicklung der RWTH 
Aachen University und als freiberufliche Stadtplanerin tätig, Arbeitsschwerpunkt lag auf der Parti-
zipation in Stadt(teil-)entwicklungsprozessen.

Dr.-Ing. Fee Thissen
Architektin AKNW und DASL, Stadtforscherin, Prozessgestalterin und Moderatorin. Mit ihrem Büro 
»Urbane Transformation« arbeitet sie in Praxis und Forschung zu diversen Stadtentwicklungsthe-
men, u.a. Umnutzung von Industriearealen. Ein weiterer Arbeitsschwerpunkt liegt in der  
Gestaltung von dialog- und beteiligungsorientierten Stadtentwicklungsprozessen - analog, online 
und kreativ.

Dieter Schöffmann
Seit 1990 selbständiger Berater mit Schwerpunkt auf Aspekte des Bürgerengagements und der 
Bürgerbeteiligung und deren Beiträge zu einer guten gesellschaftlichen Entwicklung. Ehrenamt-
liches Engagement rund um das Thema „kommunale Selbstverwaltung mit einer aktiven Bürger-
schaft“: Sachkundiger Einwohner im Kölner Ratsausschuss für Bürgerbeteiligung, Anregungen & 
Beschwerden; Sprecher der AG „Kommune & Engagement“ des Bundesnetzwerks Bürgerschaft-
liches Engagement

Zielgruppe
Die Fortbildung richtet sich an Mitarbeitende aus Kommunalverwaltungen (z.B. Stadtplanung, Stadtentwicklung,  
Mobilitätsplanung, Bürgerbeteiligung, Wirtschaftsförderung etc.) sowie Planungs- und Beratungsbüros (Führungs-
kräfte und leitende Angestellte, Projektleiter*innen und Mitarbeitende), die gelegentlich bis regelmäßig für die  
Konzeption, Durchführung und Dokumentation von Beteiligungsverfahren oder für ihre Ausschreibung und Vergabe  
verantwortlich sind – oder werden wollen.

Schüsselkompetenzen
Willkommen zum Lehrgang »Expertin/Experte für Öffentlichkeits- & Bürgerbeteiligung«!

Stellen Sie sich vor, Sie gestalten aktiv die Zukunft von Quartier, Stadt (und Region) mit, indem Sie Stadtentwicklungs-
prozesse und Planungsprojekte mit einem zielgerichteten, akteursspezifischen und wirkungsvollen Dialog- und 
Beteiligungskonzept begleiten.

•	 Sie erfahren, warum Öffentlichkeits- & Bürgerbeteiligung sinnvoll und zielführend ist.

•	 Sie erlernen, wie Prozesse konstruktiv und kreativ passend zur Aufgabe entwickelt werden.

•	 Sie konzipieren Dialog- und Beteiligungsformate: Ziele, Hürden, Stolpersteine haben Sie im Blick.

•	 Sie füllen Ihren Methodenkoffer, um Veranstaltungen als Teil des Prozesses zu gestalten & zu strukturieren.

•	 Sie erhalten das nötige Fachwissen, um komplexe Verfahren und Aufgaben verständlich zu vermitteln. 

•	 Sie lernen, Menschen mit verschiedenen Interessen, Sichtweisen & Einflussmöglichkeiten zusammenbringen.

•	 Sie erkennen unterschiedliche Perspektiven und Bedürfnisse der Beteiligten und gehen respektvoll damit um.

•	 Gemeinsam handlungsfähig zu werden ist Ihr Ziel – auch mit neuen, koproduktiven Vorgehensweisen.

•	 Sie gewinnen Sicherheit im Auftreten & Präsentieren und erhalten Basis-Knowhow der Moderation. 



Konzept der Fortbildung
Der sechstägige Lehrgang umfasst zwei Präsenzveranstaltungen (jeweils 2 Tage) und zwei Webinare.

Ziel der Fortbildung ist es, die Teilnehmenden mit den notwendigen Kenntnissen und Fähigkeiten rund um die Prozess-
gestaltung von dialog- und beteiligungsorientierten Stadtentwicklungsprozessen auszustatten – und diese in den  
analogen Modulen und in begleitenden Aufgaben praxisorientiert direkt zu erproben und anzuwenden.

Die Fortbildung befähigt Sie, Prozesse selbst zu entwickeln, Ausschreibungen für Beteiligungsverfahren konkreter zu 
formulieren oder eingehende Konzepte besser zu analysieren und bewerten zu können. Die oben genannten Schlüssel-
kompetenzen sind umfangreich und nötig, um die Prozessgestaltung fundiert zu durchdringen – ausgehend von der 
Substanz (Was sind Ziele, Aufgaben, Inhalte etc.?) über die Akteure (Wer ist mitwirkend, zu beteiligen, nicht zu verges-
sen etc.?) bis zur Setzung von Formaten und Methoden (Wann und wie sind welche Zielgruppen zu beteiligen etc.?).  
Wir bieten zudem eine Reflexion der eigenen Rolle und das Erlernen von sicherem Auftreten in Veranstaltungen.

Dieser berufsbegleitende Lernprozess lebt von einem praxisnahen Konzept, das die Übertragbarkeit auf die Tätigkeitsbe-
reiche und Anwendungsmöglichkeiten der Teilnehmenden in den Fokus rückt. Daher werden sich sowohl in den analogen 
als auch in den digitalen Modulen theoretische Inputs mit Praxisbeispielen, Kleingruppenarbeiten und Erfahrungs-
austauschen abwechseln. Ihnen stehen dazu einerseits unsere Dozierenden mit ihrem breiten Erfahrungsschatz zur 
Seite, andererseits können Sie auch voneinander lernen.

Zur Unterstützung der individuellen und gemeinsamen Arbeiten erhalten Sie einen Zugang zur digitalen Lernplattform 
„vhw-campus“. Sie können dort u.a. die erarbeitenden Inhalte sowie begleitendes Material online abrufen. Zudem können 
Sie sich dort vernetzen und jederzeit Ihre Fragen stellen.

 
Die Lernziele auf einen Blick:

•	 Basiswissen: Grundlagen Öffentlichkeits- und Bürgerbeteiligung 

•	 Praxisbezug: Arbeit an eigenen Fallbeispielen

•	 Prozessgestaltung: von A bis Z

•	 Rollenklärung: Reflektion der eigenen Rolle

•	 Zielgruppenorientierung: „Alle“ – bis hin zu den „Stillen“ und „Unterrepräsentierten“

Dialog- und beteiligungsorientierte Stadtentwicklungsprozesse

Was…
sind Aufgaben, Inhalte, Ziele?

Wer…
sollte warum und wozu 
mitwirken? 

Wann…
ist der richtige Zeitpunkt?

Wohin…
soll die gemeinsame 
Reise gehen?

Wie…
aktivieren, beteiligen, 
kommunizieren, 
Ergebnisse sichern?



Aufbau und Inhalte

1. Modul: 10./11. Juni 2026 | Dortmund

Prozesse & Beteiligung wirkungsvoll gestalten
Dr. Sarah Ginski-Thiele, Dr.-Ing. Fee Thissen

Tag 1: Beginn: 09:30 Uhr | Ende: 15:30 Uhr
(anschließend Abendessen)
Tag 2: Beginn: 09:30 Uhr | Ende: 15:30 Uhr

Der Kurs beginnt mit einem gemeinsamen analogen 
Einstieg – zum Kennenlernen einerseits und zur Ausei-
nandersetzung mit den Grundlagen der Öffentlichkeits- 
und Bürgerbeteiligung in Stadtentwicklungsprozessen 
andererseits. 

	– Wo stehen Sie, was sind bisherige Erfahrungen?
	– Warum und wozu lohnt sich Bürgerbeteiligung?
	– Was sind Inhalte, Ziele und Aufgaben von  

Beteiligungsverfahren?

Anhand von gelungenen und ,‚gescheiterten“ Prozess-
beispielen erörtern wir typische Herausforderungen bei 
Initiierung, Konzeption und Umsetzung von Prozessen, 
sondieren Erfolgsfaktoren und häufige Fehler in der 
Bürgerbeteiligung und reflektieren gemeinsam die 
Reichweite und tatsächliche Wirkung der Beteiligung. 

•	 Definition & Grundsätze von Beteiligung
•	 Checkliste Prozessgestaltung
•	 Herausforderungen & Erfolgsfaktoren
•	 Wirkung von Beteiligung

2. Modul: 16. Juni 2026 | Webinar

Alle im Blick?! Akteursanalysen, Aktivierung,  
Koproduktion und bürgerschaftliches Engagement
Dieter Schöffmann

Beginn: 09:00 Uhr | Ende: 16:00 Uhr

In diesem Modul wird die Vielfalt der stadtgesellschaft-
lichen Akteure und ihre Potenziale für die partizipative 
Entwicklung und Realisierung von Vorhaben der Stadt-
entwicklung in den Blick genommen.  

•	 Analyse von Zielgruppen & Akteuren
•	 Erfolgreiche Ankündigung & Aktivierung
•	 Beteiligungsferne & „stille“ Akteure im Blick
•	 Wichtige Netzwerke & Multiplikator*innen
•	 Koproduktion als Erfolgsfaktor für die nachhaltige 

Umsetzung von Vorhaben

Es werden hierzu wesentliche konzeptionelle Grund-
lagen vermittelt, für Koproduktion infrage kommende 
Handlungsfelder beleuchtet und entsprechende  
Beispiele aus der kommunalen Praxis vorgestellt.

3. Modul: 23. Juni 2026 | Webinar

Formate und Methoden: Wir füllen Ihre Methodenkoffer!
Dr.-Ing. Fee Thissen

Beginn: 09:00 Uhr | Ende: 15:00 Uhr

In diesem Modul geht es vertiefend um die zielgerich-
tete und akteursspezifische Gestaltung von Prozessen. 
Nachdem zuvor das Was? und Wer? behandelt wurden, 
kommt nun die Frage nach dem Wie? – Wann werden 
mit welchen Zielen und für welche Zielgruppen welche 
Formate angeboten und in einer Prozessarchitektur zu 
einem roten Faden gestrickt? 

Anhand von Praxisbeispielen werden verschiedene 
Veranstaltungstypen erläutert und Beteiligungs- sowie 
Mitmach-Methoden vermittelt.

•	 Analoge Methoden für Bürgerversammlungen  
(u.a. Einstiege gestalten, Kleingruppenformate,  
Abschlussrunden)

•	 Kreative Methoden (von Postkartenaktion über  
Collagen bis zu Planning for Real)

•	 Stadtspaziergänge gestalten (Ortsbegehungen, Wahr-
nehmungsspaziergänge, unterstützende Apps uvm.)

•	 Digitale Formate & Methoden (von einzelnen Tools bis 
zur digitalen Bürgerversammlung)

4. Modul: 30. Juni/1. Juli 2026 | Dortmund

Wie? Sicher bei Veranstaltungen
Dr. Sarah Ginski-Thiele, Dr.-Ing. Fee Thissen

Tag 1: Beginn: 09:30 Uhr | Ende: 15:30 Uhr
(anschließend Abendessen)
Tag 2: Beginn: 09:30 Uhr | Ende: 15:30 Uhr

In diesem abschließenden analogen Modul erhalten Sie 
praktische Kenntnisse zur erfolgreichen und struktu-
rierten Planung und Durchführung von Veranstaltungen. 
Dabei schauen wir nochmal von A-Z auf das Veranstal-
tungsdesign und ihre Einbettung in die Prozesse der 
Bürgerbeteiligung. Außerdem lernen Sie, wie Sie „Ihre“ 
Bühne perfekt vorbereiten, um sicher und souverän auf-
zutreten. Anhand kleiner Präsentationen gehen wir dazu 
in eine Trainingssituation.

Sie schließen in diesem Modul Ihren Lehrgang zur  
Expert*in in der Bürgerbeteiligung von Stadtentwick-
lungsprozessen ab.

•	 Sicher auftreten & souverän präsentieren 
•	 Anwendung von Methoden 
•	 Besprechung der Hausarbeiten
•	 Reflexion des Lehrgangs
•	 Vergabe der Zertifikate



Umfang der Fortbildung

Der Umfang der Fortbildung beträgt insgesamt  
38 Fortbildungsstunden à 45 Minuten, verteilt auf  
sechs Tage.

Die Module sind nur zusammen buchbar.

Präsenzveranstaltung + Webinar | NW260601

Termine und zeitlicher Ablauf

Modul 1 | Seminar in Dortmund I 10./11. Juni 2026
Tag 1: 09:30 – 15:30 Uhr
Tag 2: 09:30 – 15:30 Uhr
Modul 2 | Webinar | 16. Juni 2026
09:00 – 16:00 Uhr
Modul 3 | Webinar I 23. Juni 2026
09:00 – 15:00 Uhr
Modul 4 | Seminar in Dortmund I 30. Juni – 1. Juli 2026
Tag 1: 09:30 – 15:30 Uhr
Tag 2: 09:30 – 15:30 Uhr

Tagungshaus in Dortmund

Mercure Hotel Dortmund Centrum
Olpe 2
44135 Dortmund
T 0231 54 32 00  

Technische Voraussetzungen  
für Ihre Teilnahme

Sie haben Cisco Webex Meeting bisher noch nicht 
genutzt? Dann werden Sie nach dem Anklicken des 
Zugangslinks aufgefordert, sich die Datei webex.exe her- 
unterzuladen. Wir empfehlen das Herunterladen und die 
Installation der Anwendungsdatei, da Sie dann alle In-
teraktionsmöglichkeiten vollumfänglich nutzen können. 
Alternativ können Sie auch, ohne Installation, über Ihren 
Browser beitreten. Wir empfehlen eine aktuelle Version 
von Mozilla Firefox, Google Chrome, Microsoft Edge oder 
Safari für MacOS.

Preise

2.850 € für Mitglieder des vhw 
3.350 € für Nichtmitglieder

In den Teilnahmegebühren sind eine Materialsammlung 
sowie jeweils eine Vollverpflegung bei den Seminaren in 
Dortmund mit Übernachtung enthalten (jeweils Mittag-
essen und Abendessen am 1. Tag; Übernachtung von 
Mittwoch auf Donnerstag und von Dienstag auf Mittwoch; 
Frühstück und Mittagessen am 2. Tag, Getränke sowie 
Kaffee/Tee während der Pausen).

Sollten Sie die beiden Übernachtungen (inkl. Abendessen 
und Frühstück) nicht benötigen, können Sie das bei der 
Buchung angeben. Der Preis reduziert sich dann um 200 €.

Darüber hinaus erhalten alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer einen Zugang zu unserer digitalen Lernplatt-
form und können die erarbeitenden Inhalte und beglei-
tendes Material dort jederzeit online abrufen.

Zertifizierung

Für die abgeschlossene Fortbildung wird das Zertifikat 
,,Expertin/Experte für Öffentlichkeits- und Bürgerbe- 
teiligung“ vom vhw – Bundesverband für Wohnen und 
Stadtentwicklung e.V. vergeben.

Das Zertifikat kann nur verliehen werden, wenn min-
destens 80 Prozent der Fortbildungszeiten dieser Ver-
anstaltung besucht wurden und ein eigener Praxisfall 
bearbeitet wurde. Ansonsten stellen wir einen Teilnah-
menachweis aus.

Hinweis

Die Veranstaltung ist als Pflichtfortbildung zur Anerken-
nung bei der Architektenkammer NRW beantragt.

Ansprechpartnerin

Astrid Khokale
T 06132 71496-80
E akhokale@vhw.de

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Alle Infos und Buchung unter vhw.de/fortbildung/ und Eingabe der  
Veranstaltungsnr. NW260601 in das Suchfeld. Oder einfach QR-Code scannen: 

Sie haben Fragen zu unseren Veranstaltungen?  
Rufen Sie unsere Servicehotline Fortbildung an oder schreiben Sie uns:

T 030 390473-610
Mo bis Do 8:00 – 16:00 Uhr, Fr 8:00 – 13:00 Uhr
E kundenservice@vhw.de

vhw.de



vhw.de

vhw – Bundesverband für Wohnen und  
Stadtentwicklung e. V.  
 
Kundenservice 
Fritschestraße 27/28 · 10585 Berlin 
T 030 390473-610 · E kundenservice@vhw.de


